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i2030 – Mehr Schiene für Berlin und Brandenburg: 

Bahnsteigverlängerungen an sechs RE1-Stationen in 

Brandenburg 

 

Ausbau der Bahnsteige entlang der Strecke des RE1 beginnt • 

Längere Bahnsteige für längere Züge mit mehr Sitzplätzen • 

Spatenstich in Berkenbrück 

 

Im Infrastrukturprojekt „i2030 – Mehr 

Schiene für Berlin und Brandenburg“ ver-

längert die Deutsche Bahn (DB) im Auftrag 

der Länder Berlin und Brandenburg die Bahnsteige an sechs 

Bahnhöfen auf der Linie des RE1 und erhöht damit die Kapazität 

auf der klimafreundlichen Schiene. Erweitert werden in der ers-

ten Betriebsstufe die Bahnsteige an den Stationen Fang-

schleuse, Hangelsberg, Berkenbrück, Briesen, Jacobsdorf und 

Pillgram, damit längere Züge mit mehr Sitzplätzen für mehr Rei-

sende halten können. In einer zweiten Ausbaustufe, für die be-

reits die Planungen laufen, werden ab 2025 noch einmal Bahn-

steige auf der RE1 verlängert, damit achtteilige Züge an allen 

Stationen halten können.  

 

Den Start für den Ausbau der Bahnsteige gaben heute Guido Beermann, 

Minister für Infrastruktur und Landesplanung des Landes Brandenburg, Da-

niel Euteneuer, Leiter DB Station&Service AG, Regionalbereich Ost und 

Bernd Arm vom Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg (VBB) mit einem Spa-

tenstich am Bahnhof Berkenbrück. Ab dem Fahrplanwechsel am 12. De-

zember halten an allen RE1-Stationen sechsteilige Neufahrzeuge vom Typ 

Desiro HC mit 637 Sitzplätzen. Der Angebotsausbau gehört zum neuen 
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Verkehrsvertrag Netz Elbe-Spree, mit dem die Länder Berlin und Branden-

burg die Stärkung der Schiene und die Verkehrswende in der Hauptstadtre-

gion voranbringen. 

 

Guido Beermann, Minister für Infrastruktur und Landesplanung, Bran-

denburg: „Durch den Ausbau der ersten sechs Brandenburger Bahnsteige 

auf der Linie RE 1 schaffen wir die Grundlage dafür, um dort mit moderns-

ten Fahrzeugen und deutlich mehr Kapazitäten fahren zu können. Fahr-

gäste können sich nicht nur über weitere Sitzplätze freuen, sondern auch 

über noch besseren Service an Bord, wie WLAN, Echtzeit- oder ein Fahr-

gastsicherheitskomfortsystem. So wollen wir Bahnfahren noch attraktiver 

machen und die Menschen zum Umsteigen bewegen.“ 

 

i2030 

Die Länder Berlin und Brandenburg, die Deutsche Bahn und der Verkehrs-

verbund Berlin-Brandenburg (VBB) sind Partner im Infrastrukturprojekt 

i2030. Gemeinsam werden Grundlagen für die Umsetzung zahlreicher Aus-

bauprojekte geschaffen. i2030 umfasst den Aus- und Neubau von bis zu 

180 Kilometern Bahnstrecke und den Um-, Neu- und Ausbau von bis zu 100 

Bahnhöfen. Weitere Infos unter i2030.de. 

https://www.i2030.de/

